
Mennonitischer Geschichtsverein

Protokall der Mitgliederversammlung MV) des Mennoniti-
schen Geschichtsvereins 21. Maıi 2005 der Verel-
nigten Mennonitengemeinde ıin Haarlem /NL

1. Eröffnung und Begrüßung
Der Vorsıitzende, Gary Waltner, begrüßt dıe ın dıe Nıederlande angere1-
sSten Miıtglıeder und Freunde des Vereıins und eröffnet dıe Sıtzung mıt einem

Diıe Eınladung erTfolgte form- und frıstgerecht. Von den 78 Anwesen-
den sınd Miıtglıeder stımmberechtigt Für dre1ı Juristische Miıtglieder, dıe
Mennoniıtengemeinden Berlın, Krefeld und Neuwied, lıegen entsprechende
Vollmachten SCAr1  16 VO  Z Dıie vier (jäste sınd erzZiic wıllkommen
Den ank dıe gastgebende Vereinigte Mennonıtengemeinde in Haarlem
für dıe freun  ; T3 uiInahme und Betreuung während der Sıtzungen hatte
Gary Waltner bereıts Vormiıttag im Rahmen der gemeinsamen Veran-
staltung mıiıt dem Doopsgezinde Historische ring, dem nıederländıschen
mennonitischen Geschichtsvereın, und der Gemeininde FA USaTrTuC DC-
bracht
Die Anwesenden gedenken der im etzten Jahr verstorbenen Miıtglıeder.
Die vorgeschlagene Tagesordnung wırd ANSCHOMMECN.

Protokall
Das ın den GBI 2004, F83, veröffentlichte Protokall wırd ohne Eın-
wände verabschiedet.

Bericht des Vorstandes
3 Bericht des Vorsitzenden und Aussprache
Der Vorsitzende faßt dıe wesentlichsten Punkte seines schriıftlıch vorlıegen-
den Berichts Diıe Arbeıt umfaßt

dıe Jährliche Herausgabe der Mennoniıtischen Geschichtsblätter (MGBI),
die Arbeıt ın der Mennonitischen Forschungsstelle (MFSt) ZUTr Förderung

der hıstorıischen Arbeıt,
dıe Betreuung der Menno-Simons-Gedächtnisstätte (Mennokate 1m Auf-

trag der Vereinigung der Deutschen Mennoniıtengemeinden Hre einen
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selbständıgen USSCHAuUu SOWIe
dıe Verwaltung der seıt dem Jahr 2002 1INs en gerufenen tıftung Men-

nonıtische Forschungsstelle eıernof.
Der MGV hatte Dezember 2004 441 zumeıst altere Miıtglıeder. ıne
entsprechende Miıtglıederwerbung hat in dieser Sıtuation darum eıne gJEWIS-

Priorität.
Was dıe notwendıgen Renoviıerarbeıiten der Mennokate anbelangt, teılen
die Anwesenden dıe Meınung, dıese nach der zukünftigen Pachtklärung in
Angrıff nehmen. ıne Internetpräsenz ist INC dıe Bekanntmachung In
Museumsführern egeben.
Gary Waltner berichtet, daß Dr Dennıiıs abaug und Raphael Zeisset kle1-

Buchpräsente für hre engagılerte Miıtarbeit überreicht worden Ssınd. Eın
besonderer ank ergeht auch in dıesem Jahr Raphae!l Zeisset für dıe VOI-

lıegende Fiınanzaufstellung sowohl für den MGV als auch für dıe FSt

Kassen- und Prüfberic:
Für den entschuldıgten Kassenführer Raphael Zeisset stellt ran Wiıehler
den Kassenbericht VO  - Er g1bt einzelnen Posıtionen Erklärungen und be-
antwortet Fragen. Dıie usgaben bewegen sıch weıtgehend 1im Rahmen des
verabschiedeten Budgetansatzes für 200  N Eınige Fragen konnten feh-
lender Detaıulkenntnis nıcht beantwortet werden. Hıer wurde eıne schriıftlı-
che Antwort9dıe sıch iIm Anhang dieses Protokalls eiinde
Diıe Kassenprüfung erfolgte Maı 7004 Uurc Günter Krüger und Raı-
NCT unc

Entlastung des Vorstands
ran Wıehler verliest den Kassenprüfungsberıicht, der nach pflichtgemäßer
Prüfung der Bücher uUurc die Prüfer keinen nla| Beanstandungen TC-
geben hat
olfgang Schultz stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. Dem An-
rag wiırd, nach einem ank dıe Vorstandsmıitglıeder, mıt 18 Ja-Stimmen
ohne Gegenstimme entsprochen.

Wahlen
&;} 'ahl des Vorsitzenden
Der Vorstand schlägt Tan Wıehler als einziıgen Kandıdaten VOT. eıtere
Vorschläge erfolgen nıcht
ran Wıehler stellt sıch kurz VO  s Geboren in Elbing, Abitur In Hannover,
Studium der Volkswirtschaft in reiburg mıiıt langjährıger Berufserfahrung
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in der Europäischen Unıion als Abteilungsleıter 1mM Europäischen Parlament.
Seine praktıschen Erfahrungen In der Verwaltung sSOWIle Organisatıon dürtf-
ten sıch für dıe Aufgabe der Vereinsleitung als hılfreich erweılsen. ran
Wiıehler ist hıstorisch interessiert und anderem Vorsitzender des Men-
nonıtischen Arbeitskreises Oolen Seiner Geburtsregion Westpreußen 1m
heutigen olen gılt seıne besondere Aufmerksamkeı
Tan Wiıehler ist aqaußerdem für die als Wahlbeobachter und als freiıer
Miıtarbeiter ın eiıner schweızeriıschen Beratungsfirma tätıg
ach seinen Zielvorstellungen für dıe zukünftige Arbeıt des Vereins befragt,
g1ibt CT verstehen, daß diese 91008 in gemeinsamer Dıskussion mıt den Miıt-
glıedern des Vorstands erarbeitet werden können. Die Kooperatıion mıt den
mennonitıschen Geschichtsvereinen In den Nıederlanden, Frankreich und
der Schweiz könnte verstärkt werden, anderem vielleicht auch im Hın-
1C auf ünftige Publıkationen Die Familıenforschung sowl1e dıe Ge-
schichte der rußlanddeutschen Mennoniten könnten ebenfalls eine stärkere
Berücksichtigung fınden
Tan Wiıehler wırd in geheimer Wahl be1ı 25 abgegebenen Stimmen mıt
Ja-Stimmen und eiıner Enthaltung Zzu Vorsitzenden des MGV für Jah-

ewählt. Br an für das entgegengebrachte Vertrauen und übernıimmt
die Sıtzungsleıtung mıt einem besonderen ank Gary altner, der neben
seinen vielfältigen Verpflichtungen 1Im Vereın dıe Vakanz überbrückt hat

'ahl des Kassenführers
ufgrun beruflicher Belastungen hat Raphae!l Zeisset seinen Rücktritt CI -

ar‘ mıt der Bereıtschaft, die Kasse DCI Juniı 2005 einen Nachfolger
übergeben. Der Vorstand empfiehlt Raıner unc für das Amt, der als

kaufmänniıscher Angestellter 1Im Außendiens be1l der ırma ayer tätıg Walr

und praktısche Erfahrungen ıIn der Buchführung SOWwI1e 1Im Finanzwesen mıiıt-
bringt. Er dıe Kasse iın der (Gemeınnde Kochendorf. ufgrun eiıner
plötzlıchen Erkrankung hatte Raıiner unc seine Teilnahme der Sıtzung
absagen mussen. eıtere Kandıdaten werden nıcht benannt.
Die Versammlung WAa| Raıner unc be1 26 abgegebenen Stimmen mıt 25
Ja-Stimme und einer Enthaltung ZU Kassenführer des MGV für
eiıne Wahlperiode VO Jahren Raıiner unc hatte verstehen egeben,
dıe Wahl anzunehmen.

5.3 'ahl des Schriftführers
Jörg Isert WAar als Schriftführer ZU August 2004 aus persönliıchen Grün-
den zurückgetreten, hatte dıe Aufgabe aber kommissarısch weitergeführt.
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ufgrun veränderter Rahmenbedingungen stellt SI sıch für dıe Weıter-
führung seiıner Wahlperiode bIS 2008 wıederum ZUT Wahl Andere Kandıda-
en werden nıcht vorgeschlagen.
Von den 26 abgegeben Stimmen entfallen 20 Ja-Stimmen be] eıner Enthal-
(ung auf Jörg Isert, der seine Schrıftführungstätigkeıt fortsetzen wiırd. Er
nımmt dıe Wahl

'ahl der Beirate
Der Vereıin kann DIS ZWO Beıräte wählen Dıe Wahlperiode VON Beate
Gathen und Dr ern Quiring ist Ende Beate (Gjathen möchte nıcht WIe-
der kandıdıeren, ern Quiring hat seıne Bereıiutschaft erklärt, weılterzuma-
chen. Unbesetzt geblieben ist auch der bIs ZUT etzten Miıtglıederversamm-
lung gehaltene Beıiratssıtz Von Dr Heınold ast Der Vorstand empfiehlt,
über dıe Wiıederwahl VO ern Quiring hınaus auch dıe Wahl VO Jochen
Schowalter in den Beirat und zeigt sıch en für weiltere Vorschläge. Es g1ibt
jedoch keine.
Auf Dr ern! Quring entfallen von den 26 abgegebenen Stimmen PE Ja-
Stimmen be1l einer Enthaltung. Für Jochen Schowalter werden Stimmzet-
tel abgegeben mıt Ja-Stimme und eiıner Enthaltung. Jochen Schowalter
nımmt dıe Wahl ern! Quiring hatte Im Vorfeld seıne Zustimmung TC-
geben
Für dıe Prüfung der Kasse des Jahres 2005 werden (jünter üger und Ort-
Wın riedger ewählt.

ericht uüber die Stiftung Mennonitische Forschungsstelle elerno
In Ergänzung des Beıtrages 1Im Geschäftsbericht ZUTr tıftung FSt legt
ran Wiıehler den Von Raphae|l Zeisset zusammengestellten und ebenfalls
VO Günter Krüger und Raıner unc geprüften Jahresabschlußbericht der
tıftung VO  z Sıe fanden keinen nla Beanstandungen. Auf Fragen
der Anlagepolıtık und Wertentwicklung des Stiftungsvermögens, die nıcht
umfassend beantwortet werden können, wırd iıne schriftlıche Beantwortung
9dıe sıch 1Im Anhang dieses Protokolls eimnde

Mennonitische Geschichtsblätter
Chrıstoph 1e€ und Dr Marıon Kobelt-Groch berichten über dıe Menno-
nıtıschen Geschichtblätter 2004, eıner anregenden Ausgabe mıt vielfältigen,
internationalen Beıträgen und eiıner Rubrık SSAY, mıt der sıch dıe Re-
aktıon der Mennoniuitischen Geschichtblätter für gegenwartsbezogene Dıs-
kussionen den Mennoniten öffnen möchte. Aktuell und gegenwartsbe-
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ist auch der Berichtsteil, In dem anderem auf dıe Feierlichke1-
ten zwıschen reformierten und mennonıtıschen Chriısten ın Zürich 1Im Junı
2004 eingegangen wırd.
ine thematısch reiche Konzeption 1eg ebenfalls für die Ausgabe 2005 VOT

Im 1C auf dıe besonders ansprechende Aufmachung der nıederländıschen
Jahrbücher mıt Mehrfarbdrucken und bunten Einbänden wırd edenken
egeben, daß dies mıt erneDlıchen Mehrkosten verbunden ware Der C-
wählte Vorsıitzende hat ecen und Anregungen geäußert, dıe verfolgt WeTI-

den müßten.
Materıualıen ZUT Vertreibung und Flucht VOT Jahren sınd 1Im Bundesarchiıv
ıIn Koblenz finden, aber vielleicht bedarf 6S noch Zeıt, über diesen
Teıl der Geschichte publızıeren. Es stellt sıch dıe rage, inwıeweılt uUurc
finanzıelle Anreıze Jüngere Autoren werden könnten. ran
Wıehler macht Mut A Mıtmachen.
Der Vorsitzende an dem Redaktionsteam der Mennonitischen Geschicht-
lätter für dıe engagıerte Arbeıt und sıeht ın dieser regelmäßıigen Publıkati-

des Vereıns auch eın Werbeinstrument, Miıtglieder gewinnen.

Verschiedenes
Der Vorsiıtzende ädt dıe beıden weıtesten angereisten Miıtglıeder e1n, ei-
Was über sıch erzählen.
Tetsuya Nagamoto kommt aus apan, studiert in ünster und recherchiert
für se1ıne Dıssertation über dıe Täufer ın ünster.
Dr Iheodor Regıer aus Friesland ıIn araguay ist Schulleiter seiıner Kolonie
und arbeıtet ın Kooperatıon mıt der IM In einem ländlıchen Entwicklungs-
projekt mıt Er hält sıch Gesprächen mıt der IM und Gemeindebesuchen
In Europa auf. TITheodor Regıer ist auch Mıtherausgeber des Jahrbuchs des
paraguayıschen mennonıtıischen Geschichtsvereıins.
Diether GÖötz Lichdı überreicht dem Vorsitzenden einen Scheck über 1005, 12
Euro, dıe für uchkäufe verwenden sınd Er verzichtet auf das Autoren-
honorar se1ınes ucC Mennonuiten In Geschichte und Gegenwart. Fank Wıeh-
ler an ETZ1C für diese Spende.,

Schluß
Um der geographischen Balance echnung ıragen, stünde wlieder eıne
Sıtzung In Süddeutschland Dıe Gemeiıinde Zweıbrücken wırd als Ta

vorgeschlagen. Es g1bt dort einem ezug hemals Amıiıschen iın
der Regıon. enere wırd empfohlen, einen Fachvortrag anläßlıch einer Miıt-
gliederversammlung einzuplanen.
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Dıiıe Gemeınnde Krefeld begeht 2007 das uD1ı laum 400 Tre Mennoniıten In
der Es baıetet sıch d dıe Mitglıederversammlung 2007 dort bzuhal-
ten
ran Wiıehler an den Anwesenden für hre Teılnahme und Miıtarbeaıt. Er
an auch der Vereinigten Mennonıtengemeinde Haarlem für hre (jast-
freundschaft und dıe Bereıitstellung des Sıtzungsraums. Gary Waltner been-
det dıe Sıtzung mıt einem
Für das Protokoll Jörg Isert, 24 Maı 2004
Gelesen Gary Waltner und ran Wiıehler

ANHANG j
Ergänzende schrıftlich Antworten des Kassenführers Raphael Zeisset auf
einıge Fragen ZU  - Kassenbericht (sıehe un 3:2)

Der Kassenstand und dıe Rücklagen für dıe MESt werden als rela-
{1V hoch empfunden. Sınd dıe Rücklagen festverzinslich angelegt worden?
ÄNTWORT Der Kassenstand sıch WIe ın den Vorjahren 1Im wesentlı-
chen AUus der ücklage für dıe MEPESt, der gebildeten freien ücklage und den
zweckbestimmten Spenden SOWEI einem unverzınslıch gewährten Darlehen
INM: Die ücklage für dıe FSt ist für Ersatzınvestitionen und Re-
paraturaufwendungen gebi  e worden, einerseılts den laufenden Haus-
halt entlasten und andererseıts den Gebäudeunterhalt dauerhaft finanzıeren

können. Die Rücklagen sınd entsprechend ihrer Fristigkeit lang- und mıiıt-
telfrıstig fest- DZWwW varıabelverzinslich angelegt.

Ist angesichts der erwartenden Kosten für Renovıerungsarbeiten
der Mennokate dıe Bıldung eıner gesonderten ücklage erforderlich

ÄNTWORT Für dıe Mennokate esteht eıne gesonderte Kassenführung, S1e-
he dazu auch dıe Berichterstattung des Mennokaten-Ausschusses. iıne
ücklage waäre gegebenenfalls In der Kassenführung der Mennokate bıl-
den

ANHANG
Ergänzende schriftlich Antworten des Kassenführers Raphael Zeisset auf
einıge Fragen ZU Bericht über dıe tıftung Mennonitische Forschungsstel-
le eı]lerho (sıehe un 6)

elche Kurz-, mittel- und langfristige Anlagepolıtik verfolgt der
Stiftungsrat 1Im ın  IC auf das Stiftungsvermögen?
ÄNTWORT Hıerzu verweisen WITr auf den eschlu VO November 2002,
der anderem ın den Miıtgliederversammlungen 2003 und 2004 erläu-
tert wurde. Danach hat der Stiftungsrat beschlossen, das Stiftungskapıtal DIS
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einer öhe VON T5 01018 uro In den deckungsstockfähıigen auc »MMUN-
delsıcheren«) ffenen Immobilienfonds Hausınvest langfristig investlie-
ICN

Das Stiftungskapıtal ist in einem ffenen Immobilienfonds Hausın-
vest) angelegt worden. Wie hat sıch der Kurswert dieses on!| seıit 2002 und
1m Geschäftsjahr 2004 entwickelt? elche Kapıtalverzınsung wurde realı-
sıert?
ÄNTWORT Die Anteılswerte sınd se1ıt 2002 gestiegen. Der Anlageerfolg be-
rug 1Im Geschäftsjahr 2004/2005 1,6 Prozent (Vorjahr: S Prozent). Die
Ausschüttung betrug 1Im Vorjahr unverändert 143 uro Je Anteıl Diese und
weiıtere Angaben sınd auch über das Internet unter www.haus-ınvest.de frei
zugänglıch, darunter auch Vergleiche unterschıiedlicher Immobilienfonds
und hıstorische Kursentwicklungen. Gerne schicken WIT nen auf unsch
dıe jeweıls aKtuelle Kurzübersicht dazu (1im Internet »factsheet«
iinden).
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